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Detien

Wol s und Hody Edel-gebobrnen/ Hodye
und WolsEdlen Hoch - und Woblgelabreen
und Wobhlweifen Heveen

Hrn.F. A, Bonborft, Hodficr,
BVraunfhr. Lhneb-Hodyverordneten Dro-
ften/undEebheven auf Sintherdleben)

$Htn, 3. W.SteinmanSe.Saulths

Hen,T. L. Boden |
- Hn.F.C.Shmalbrudy;

IWBie auch

Hrn. 9. Qﬁaﬁn@a ¢l

b Kdmmeern

Hrn, K. 9, SS’tct)ev |

Der Stadt Konigslutter]
als

Meinen hohen Freunden und Patronen ||
Witd diefer geringe Tradat, alé ein Seies |
suffrichtiger Dacbarkeit/ dediciret |

and offeriret,

Burgemeifiesn




QBM unb s:md)ebel Qaeﬁofyrne;
Hoch-und Wohl-Eole Hodhund nu
WohlgetahrteundWoBlroeife He

ten/fee ofe Seounde wd "
Gonner/ b

i

L]

a‘:« Zugend der Danctbableit it bey der
nen Alten febr Hoch gehalten worden | 0
gar | dafi auch die UmdancEbabren wmie et
allerfhmerglichien Straffe beleget tworden/ ‘_"
ja fie ourden aug aller honetten ®efellfchafft b
gleichfabm verbannet/ und von jeden vevachtef.
eb wurde gleichfalé/ gechrtefie Sreunde/unter @
denen



DencnLindanctbabyften mit allemRecht eine ane B
nel'ftlmlttbe Stelle befleiven Ednnen/wenn ichrmich "
m idyt bemihe folte/vor DiemiraldefnemSrembds
ep/linge exyeigte ®iite/¢in danctbahres Semithte
3 Baben) gerviflich ich wirede det aller Lindandts
babrfte von dev ganten TDelt fepn. Ob abes
diefer geringe Traar infdnglic feyn tofed!
ytoeiffle ich noch. Man pflegt in gemeinen Spriche
tort jufagen: Quanquamdefint vires,tamen eft
laudanda voluntas. Und alfo Hoffe ich audh

;; €0, Wol-und Hocdyedel S3ebobrne/Hochs
o und 9Bol. Edle/Hoch-und Wohlgelahrte
enf WD ZBODI - Weife Hevren/ werden die Hos
. D¢ Bite haben und folches fcplechte Trackiten

tef. Ouf urid annehmen)roelched {chJHren biemit in
tev Allex Craebenbeit/ald mefnen Hohen Freunden
o X 3 und




R

und Patronen toi(f dedicitet Gaben /daffefbe um
ter ihren Schub/damit g ficher bor Berldumby
dung fepn mdage/ 3u nebmen. Der ich davor
ebendlang wmit aller Veneration beharve

€. Wol- und Hodbedel - Gebobrnen
Hody s und Wobl-Edlen/ Hody» und
| 2Woblgelahreen und Wob! s Weifen/ |

Geqcbtn 1730.
8 6, Decemby,

ergebenfier  Dienes g
gtbenft M

M. D. & phyfic. ord. Pfl



uw Borrede
2An dem geehrten Sefer.

vor
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nd
)/

S (ft DePandt/geeheter Qefer | Daf viele

nes brave und gefchictte Medici bon diefes
Materie nicit nur viele Tra&zedyen] fons
detny gav gange Volumina gefchrieben. Docly

4. Yllegt man fm gemeinen Sprichmort su fagenl
Ot capita tot fenfus.. Der ¢ine hat auf fols

e Avth/ der andre tieder auf eine andre At
fete Meinung an ven Tag gegeben. e une

- Kecfiebe mich ytoar/ geebrter Lefer /i aleichfale
X 4 Dies

=S ece—nrn, s

e




Bievon) alé ein jungee practicus dicfen gegen?
wdrtigen Tra&at,in welden toad durdh meis
wenige Erfahrung annotiret [ vor dle Augen
autlegen/ und in felbigen ju jeigen/den Urfyrung|
Prafervation, unp Linderung der Schmerfien’
O¢6 Podagra,  Dod will diefer Traat, did)
eben it eine gdngliche Nuérottung Ded
frencaden Podagra Iehren ; nein diefes ift
unire Wicynung nidht/ in dem und mebr alé
duvtel bePandt ift/ daf dfe grdften Praici une
ftec Seiten/ nad tetne fonderliche Shre d/
mit cingeleget Haben: fondetn it twollen nus
eigen baf die Sedmerten efin groffes Thefl
Eonuen gemindert | und auf eine ylemlicye eif
telegiret werden/ too Abecdem eine gute Diak
in-adt genomumien titd.  Abrahamus a Ge-
hema, fn feinec eroberten G3icht/lebret und
¢itie Cur duvch die Moxa, bon det et febr vicl
tibmens machet/ und wiele exempel, o wobl
von Boruehmen alé auch Seringen anfirhret/
m Denen ev mik det fo genandien Moxa glftr;
i




e lich gemefen. 3D glaube aber ganglich daf ||
1efs ¢8 feyn votiges quartier twieder twitd begogen ||
get  paben/weil Denen delicaten podagricis unmdg, |
ngl| ‘fich fallet eine gute Dize ju balten in Sffen |
e8| yad Trincten) toeldies den ebenfalé unfer ges |

id) genwdetige Tra&ae verfpricht. Wie tmpfeb,
Ot fen uné dit geehutefier Lefec/und bitten nichté |
i meg:/ al¢ Diefe unfie geringe Arbeit

a; . geneigt auf und an jus

i 575 nehment.
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Caput I

Bon dem Podagra,

§. 1
#Baghas @%e Podagra ift ein Gefehronlft in

podagra Denenarticulis oder Belenclen |mit
fe unleydl. Schmerten und Reiffen
bey telcdhem fich' allerband Symptoma-
ta duffecn. D. Fridr. Hoffmannus «) gi¢s
bet folgende definition: Podagra {pas-
mus fumme dolorificus eft, excitatus
in membranis acligamentis nerveo-ten-
dinofis, . Daf diefes cin unlendliche
: Schmerss

. @) In differt. de genuino & fimpliciflima
doloris podagrici remedio p- 4. UL

l
f
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€ Hnerfy fey | giebet Do&or Briuner
«) 11t folgenden BVerfen an den Lag:

O! odiofium nomen, o Diis invifum
Podagra, plan&ibus abundagT, Coeyti
ia,
Quam Tartari latibulis in tenebrofif=
; Hiile- 2ee=
Mzgara Furia ventre edidit:
Uberibusque enutrivit, & amarulento
infanti
In labium inftillavit lac Aleéto.
Quisnam abominabilem te Demonum
In lucem produxit? venifti hominibus

noxa.
Das ift:

O hetbeé Podagra, das Ielt und Bits

‘ tet nepden/

Baé baftu vom Seheul und Schrenen
eine Quft? ,

Mzgzra ftuge dich rclbﬂ‘Buntet ihrey

vuf/
Und bradht dich aus dev Holl-voll Kuye
mer Quaal und Lepden;
{ Ale&to

.) T]‘leﬁur. Silnit. Pago 84‘7‘
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Ale&o fropfelte aud hren b?rten Bk
‘ fen \

Die Ballsvermengte Mildh/ auf: deine

. Cippen 3u/

Su ftohren Eommptu nur der Menfhen

; ‘ firffe Ruby

Baé Leuffel darf dich bier 30 jeugen
rwobl gelirfien?

.g. z
eswid 6 witd aber bon den Medicis mif une
mit o ferfchiedlichen Nabmend/ nach unter|cheid
soiedl peg Orehs an welchen die Weberage fich
end bes Definden beleget. Al roett fich der Schmery
fri an denen Handen bepfindet/ twitd 8 von
| ihnen Chiragra, an denen affen Poda-
gra,;an den Hifften Ischias, andenen &l
bogen Pechiagra, an denen Knfen Gon-
agra, an dem Halfe Trachelagra, an
den Schultern Homagra, am Ricdgrad
Rhachifiagra,an den Rinbacen Sagena~
grabenannt. Sonft vird e¢ aud Archritis
odesmorbus articularis vou vielé gebeiffem.

§. 3.
Dadlv @8 nehmen aber diefe graufabine
Sdymets e Gw{mn

jen.
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Schmerien ihren Aufang gemmeiniglich
an dem groffen 3dh/ uud jieben fich ben
Denen Fuffin itfter hdber hinauf bis nach
Den Avmen und Hiinden | um an denetls
felben gleichfald ihre Rache/weqen det vies
fen von ihnen veriibten exceffen, augjue
tiben. Denn wie offtmable baben diejels
ben fich nicht geliften laffen/ nach einen
guten Gldfgen Wein fich audjufirecten?
ober ein artiged Frauenyimmer| das ju
threc@uft beveit su embraffiven?oadurd)fie
Die chue dem matten und yum Podagra ges
nelgte Blieder mebr und mebr abgemats
tet/ Dag fich efn folcher fremder und unges
bebtner Baft darinnen hat logiten £dns
nen, Denn eg ift und bleibet waby/ was
Der Poét faget:
Ut venus eneruat vires, fic copia vini
cc tentat greffus debilitatque pedes. ;
§. 4
@4 inclinitet aber nicdht ¢in jeder Davsy, Weides
D.Hoffmann {n dev vorgedachren Dis- Tonpe
ﬁ:rt., f‘br“bft Davon alfv: Primum au- Darguine |
tem slinire? |

pag- 3 § 1.
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tem huic morbo obnoxii funt maxime,
qui tenerioris complexionis, habitus cor=
poris mollioris ac {pongiofioris,juvenes
virifucci plenitemperamenti fanguinei,
vel fanguineo pitnitofi : h. e. qui copio-
fum & tenuem fanguinem in parvis aft
innumeris vafculis fovent:. ©enn diefe
fino cben die am allevineiften gefcbictt dars
puroeil ibnen gleichfabhm ihre Natur (wie
fic fagen ) felbften antreibet/ fich mit als
{erhand junt podagra HochE fhadlichen
@rgetsfichPetten u verguigen, Jc Eenue
cinen gewiffen Vornehmen Deana/deffen
Nabhmen ich aus Ehrerbiebtigleit vers
fcbroeiqe) derfelbe Hatte dfe 1dbliche SBes
wobnbeit/ daf e auch/wenn der Paro-
xyflmus nicht gar su ftarct war/fich) am
allevmetften mit dem Srauen Jimmee
vergnigte. LoD toie vieles [efen tit nid)t2
vaf Shes Leute ( denen e doch beffer rods
re daf fie fich fo lang deg Blevfchlaffend

entbielten ) fn Dem paroxyfmo jlbfien

RKinder gesenget haben | «) Die nachaes
Pené cbenfalls diefe Schmerien ?;ll)??
auefice

¢) Egmiller 1V, oper. pag, 649
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auséftehen miffen. e ecinnere mich bies
bey einer Hiftorie bon einetts meiner nas
ben Bluté » Vermwandren welcher fchon

- bey BOtt rubyet/derfelbe war aud ein ftags

cfev Podagrift,und toeil er feine meifte Jeit
quf dernt Vette ubringen mufte | hatte ex
aumn Jeitvevereid alleyett ein Eleines Hitnde
gen in feinem Vette/ das endlich felbiien
daé podagra befam/fo durdhdiein dem po-
dagriidyen Bette fich befindende Auediine
ftung obnfebibahr entftanden. Gefchiehet
nun diefes fo gav an < hieven/wievielmebe
fan ein Denfch von efnern andevns auffols
e ave angeftectet werden?

§. 5.
@3 find swar viete Urfachen die diefe g, find

- Sdhnerhien evwecten/unter allen deven vieltries |
. aber contribuitet/ Ira, Venus, und Bac-Hen bar!

- chus am meiften daryn; wie folcdhed ouch h e
Hoffmann fn fener Differt. =) bebrdfftis
Qet/da et fchreibes: Nil autem magis la-
befa&are robur partium folidarum, nec

- hon @quabilem temperiem ac motum
fpirituum  atque humerum deftruere

I e aptum

&) pag. 4, §. I,
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aptum eft, quam defidia, generofi vini | T
potatio, veneris abufus, ira cundia, & | le
qua {unt hujus generis alia.llod Gehema = P
+j «) faaet/atle mannigfaltide Speifen und
GFrdncte befteben aud undbligen vielen
qeiftreichen/fauren; fiffen/ falttgen Theis b
fen) die obnfebibabe vermicteli®| thres 7
Yofté eine ungemeine Verdnvecung i ¥
unfrem Gebhithe verubrfodien mabfer. |
Joan Pontanus ftatuitet biebey etneHirfrs
lifbe influentz, indem ev alfo fchretbets
At woi2vpxsus 1. €. articulorum jun@u-
'_ rarumgque doloribus laborantes, quod
,‘ vitium in pedibus ac manibusoriri con-
| fuevit, unde wodaypa & Xeipdyra Grace
i nominatz, Mars Venus Luna%ue effici- |
| unt, no@urnis, in genituris cardinalibus=
que in fignis pofiti, feque invicern ad- |
verfis radiis laceflentes. Dum tamen
Saturnus illas fic pofitas aut e Leone |
aut eTauroaut e Sagittario pifcibusve a-
fpexeritzc. IBAE lafjen diefes au feinen Oc
geftellet feyn/ und fagen nuts die ineiften
- Podagrici babnen fidh ju folcher Krands |
bett felber Den Weg ouceh ihre immode I A
. R |

S

g
—

e e R dac oMol e - Bl =1

<) K, feines croberten & icht pag- 23-



| o (17) 3
i | rateQebenéArt. Trincavellus a) eryelys
g | let von einem Medico fo auch ein ftavcter
a Podagricus gemefen daf ev fich s abe
o | lang Deé Weing enthalten/ und auf fole
n  DeAvth fevy ex bid ind fpdbtefte Alter und

is | big ing Grab felbften davon befreyet ges
g  Dblichen. Benn diefed alle Podagricitlyds
g ten/ o toiitde mancher Medicus bey fefs
1. | Nen podagrifdhen patienten teit alinck(is
1 her jepn/ und mebt ausrichten alé ev felbs
. ften gedacht. Selbft die Braminen bas
- | beu Diefe Regel alg dad Hauptwerc vdes
d f Cur de8 Podagraldngfiens angefehen) alé
- | twovon Kempferus, Ameenitatum exoti-
e | €arum FafciculoIlLp.505 fcpteibet;Num-
i- | guam redicuros promittunt Brahmenii
s« dolores ejusmodi, fi poft vitionem ex
}. | Pprafcripto eorumomnis potus, fermen-
n tationis beneficio produ&us, ( quales
e funt vinum, cerevifiia, & inebriantes
- fpiritus,) fimul atqueomnis generis car-
£ hes, ex menfa ad Anticyras relege itur.

.n g‘ 60 7 gndﬁt
g Ditlefen dafu Galeni Seften dfeSpa- o o
e o X 'donesgcﬁnm
e | &) De ratione curandi particulares humani leiben,

- corporis affectus 1, 12, Cap, IL
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n dones und juuge Leute von deny Poda« "
| gra nid)t find angegriffen worden| mie

.' wit denn audh folched an unfren gemeinens

\ Centen heut yu Lage fehen/die tdglich lm:1

, Aebeit evgeben find/alé die durch die ftare

! cbe Betoegung Des Leibed/ die threm Lois

be ungefunde particulchenn durch den

], Sdyoeiff audarbeiten / und auf folce

g Auth diefer graufabhmen Kranckheit ents

! gehen. Hippocrates «) faget/dag die Weis

bev feiten mit diefer Kranctheit geplages Q

| toerden/ ¢8 ey denn dag diefelben durch &
Reritopffung der Monaths eit/ dadurdd | i
vicle uberflnfige humores gefamimies oere  eg
den/ fich folpe fiber den Half jichen. Ky

, Sleidyfallé faget Hippocrates 2) daff vers os

! fhnittene/ oder auch Knaben utch gefuns | tu

dentoerden die mit felbiger Keancthyett bes | dy

| Daftet/und diefed aud teiner anderalivfachl ca
até daffie dadé Venus-IBercE nicht tretbes  vi
gonnen.  3twar find exempel, daff Knas to
ben an dem Podagra laboriret/ fvie toig ay
anfaxgs gemeldes | doch ift ibuen Diefed b

nacbhohren. 11|
angebal Capul"

;.) Libr. 6, aphor, ag,
) Lib. 6. Aph, 28,




£ % (1) %
i Capu 1L,
en) $Hanvelt von den Jufillen o
v AUSDeM Podagragiienfs

s fichen pflegen,

o 5. 1.

pis |

et D ifi bey denen Mediciseine audger
W G madte Sadye/vaf bag podagra podsgra
@ Nicht allesett daé podagra bleibet)fonvern entichen
0 €8 perdndert fic auch ofters in cine andre G,
0| Rranctheit/ nam podagra fepiffime in ali- yiten.
t#  0s morbos fpasmodicos facile termina-

W | tur, uti in nephritidem, colicam, und

s | Diefe wieder ing podagra,wie foldye¢ Trin-

W Cavellus «) beyeuget/ da er (chreibet: fe

¢ vidiffe dolores in ventriculo concentra-

% | tos defiifle inarticulares. ®a diefed dars

P aug entftebet/ ift muebt ju vermwundern

¢ Daff ofters einund andre Sufdlle auf efns

- abl fich bey Ddemn podagra einfiellen.
ut | b X)X 2 Guil

wi |
e

«) Lib, 1o €. 1.
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Guilihelmus Musgraveus «) evjeblet e/

vou weitiduffticer etne Hiftorie , dabin

{)ct) Den genetgten: Lefer will getviekn b
e,

: : §. 2 ' R
®oraus &6 entfiehen aber diefe fpasmodifehe A

vie  ufdlle/von dDenenunterfchicoenen fn dent if

Samen Geibe und Bebliath fich aufhaltenden par- g

fiepen. ticulchen oder Theilchendie ermoge threk, pe
&taenfehaftt eine olchelinordnung inunfe! &
rem Corper verurfachen, Die beutigett 3
Medici haben faft alle cinerley Meinung| vf;
indem fie vorgeben| daf foldhe Spasmor | oo
difche Kranctheit von nichte andevs alé 3
a colle&ione falis fluidi acris ftimulan” Sc
tis intra membranas ac ligamenta arti* ,:1
culorum feinen Urfprung babe. Waé 8 ‘
vor efner Artl aber diefee Sal foy |find it ¥
bigher miteinander noch fiveitig. _

go 3- ‘
ie U e unterfiehe mich aber mit HerenDe |
fad wird Hoffmann 31 fagen/ daf folched/ Tarea” Vi

1 o oy reum aliquid fety/ toeldhed von den vie g"
L geleger. fed ﬂ‘l‘l

&) De arthnitide Symptomatica, pag: 6. Hift: | tey
a. de arthritide aithmati ex plethora feli*, by,
citer adjunéta. F
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;‘“; len bytyigen und ftarcEen SBein/alé det Hies
! it angefiillet / feinen “Bacbéthum ges
* Nomumen.  LinDd finden toiv auch bey ftare
ten pedagricis ein techted Mucilagindles
e Befen/ weldyes fid) in denen Selencten
. i¢ dad Weiffe vom C1 praefentivt/ doch
-\t dfterd dte Coleur nicht efnerley/ wie
" folches felbften bey einer Anatomie inCop-
' Penhagen Anno 1726. gefehen. Solches }

4
‘{; - Wefen aber wenn e yu feiner Reiffe durch

2 al ben innetlichen Calorem gebracht worden)
o Peget ¢8 in viclen fo tobl an Coleurald
(6 30 bdcte etnem Kalce dbulicy ju fepn.
n° Jcb babe efnen podagricum gebennet dev
i dange Eleine Schachteln voll dergleichen
qé Materie fo ifhm aug dern Kndchelen abges
fit Jangen | aufgehoben batte.

£ § 4
, . @8 pfleget aber daé podagra nfht als pugpe.
.3. leseit den gantsen Lelb angugreiffen/ ronadagn'?
o) Yeen e gewiffe partes, algim chiragra Mot
fen 20 Die Hande nur allein het Halten/ oDer iievat
— | uch in Ischiaticaaffe@ione da die Huiffslein ane
ift | ten etrwag ausftehen miffen) diefed Eomme f9ref 1
Yon einet natutlichen Schwddhe decfels :
| OG bigen -'

P




B (22) B

bigen ®lieder [ und tveil diefelben meht ¥

alé die andern mit dergleichen Tartaric B
fhen Iefenn angefullet. Wiewohl ¢8 &
Wit Dev 3eit immer weiter avancivet/ un® &

Den vdlligen Kovper einnimme. Wienud
Diefernttlbel bep etten voryutormmen/woll R

ten i in folgenden Capitel 3eigen. g

'

Caput I1I. Q

: ‘ b

Dandelt toic man fih davo :

: |

praferviren ). b

q

§. 1. )

: i

on mr'%ﬂd die prafervation anbelanget! $
prefer- IS haben i dahin gufeben | vaf ;

Leute die daryu incliniren, odet auch wolf
gat von dergleichen Elrern gebohren et
Den/ cine qute Diet halten| im Gfjen .
und Zrincten i in acht nehmen/ die ify
nen jutrdgliche Motiones nicht untettal
fen/die excretiones corporis miiffen td¢/
lich thren Sang geben| fluxus haemor”
thoiduy



-ﬁd_fzs) e

eB’J rthoidum muf nicht verfoptet fepn /tofe
i+ den audy bey dem Srauenjiumer fluxus
¢ fanguinis menftrui {hren ordentl. Lauff
0 Baben follen. BorJorn Hieigen Starcten
mﬂ} QBeinen/und alyuimmoderater@iebe mitfe
yol

fen fie fich aleichfalg hirten/ und it hochid
' ndbtig daf bey vollblutigen Perfonen ded
Yabts 2 biff 3 mahl die Ader gefchlagen
toerde 3 toen nehmlich cin Anfafy dev
Schmerpen am Avm/ muf ouf demJuh
~ die Aver gedffnet twerden/ fo die Schmee
o am cechten Avmifo tmuf man am eincten
" Diefelbe dffnen] nad fo vice verfa, Soas
ber die Schuterfien an Faffen/wus nan
an demt Avm diefelbe dffnen/ wdren abes
dieSchmerfen (o allen Slicdera/ fotan
wan obne Linterfchetd eine Ader erroehlen.
et Doch foll mangu evft primas vias dureh
¢in Clyftic oder Erductlein expurgiren,
yofl - Hieyu dienet folgendee.
peff  #. Syrup. rofati
(- de fucco granator.aa drach. vj.
1 Aqu. plantag. |
| : rofar. aa, unc. & femifl.
tad M. £ potio, auf 1 wmabl laulicht
107" nehmen.
jug AN 4 § 2




6. 2.

Solte aber jermand bieryu Pein Welie?
ben teagen/ fannen Pillen, darunter ecwad
bom mercurius dulc.gemacht/genommen
Toerden/ wetl der mercurius ofyne dern toes
gen feined flinchtigen IBefend alle Theile
unfevs Kdrpet/fo gas auch die enge Tubu-
los durchitveiffet.

. MPil. Becheri. fcrup. j.

Mercurii dulc. fcrup, fem.,
Throch. alhand gr.iii,

M. {. pill. auf einmabl ded abendé bepis
Gdlaffen geben.  Nach Sedffaung abes
Deé Leibed mag der Patient {tber den
fchmergbaften Ovth Tider in folgended
Waffer eingetunclet laulich abevlegens

% Aq. plantag. .

rofar,aa. Unc.iij
In quibus macerentur’ Sem. althza cy-
doniorum aa. unc, & femifl. extrahatur
mucilago & applicetur loco dolenti.

§. 3.
el aber eine gelinde ﬁusbﬁnmg:g |

P — ]

R P e
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bery Denen podagracis nbaﬂ ndbtig/ o
e | follenDiefelben egshiorgens fria fm Bets
6| te folgenden frduter Thee,

::: % HB. Vecome:
e fcorduaa.mj,
o ¥ior. Sambuec. p. vi.
anif. ftellat, drach, ij,
concif. & contuf. d. £ Kedutets Thee
mit diefer Effentz gebrauchen:

%, Effent, Lignor.
?: Alexiph. D, Stahlii
n aa.drach,iB.
3 feordii

fuccini aa. drachm, j.

M, D.S.Blutreinigende Eflentz alle SNots

| gen bey den Keduter Thee yu 40 biff 50.
v- | Tvopfen ju nehmen/ dabey cine Eleine
r | Auédinftung juetwarten. IJu den tdgs
lichen Zrand fan man folgended Deco-
&um nehmen.

18 w, Saraparill. eleét. Unc. ij,

¢0 | XX 3 Rag.
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Rad. china
cichor, aa, unc, & femiff;
fem, Foenicul.

1 * Cort.lign. Saffafr, aa.drachm. ij. Con- |
cis. & cont dentur harum{peciervm Unc,

! j. coquatur in aquz libr. v. in vafe |
' claufo ad tertiz partis confumtionem. |

Hiervon fan det Patient des Taged ofs
fev6 ¢in gut Spikiglal voll fvincken. i

&

Caput 1V, |

Handelt von dem foirdlich
cingeiouvielfen Podagra.

§. 1
i?:ﬁr'n':'f'- séﬁnbmm:bieMedici ungemein bes
 ted Me- muibet gerefen ein gewiffes und |

i :f;:'t wabrhoftiged Medicament wieder dem '
a © graufahme Seind deé podagrau exfinden/
aberes bat noch Eeinen bis dato secht gliicke

wollen ’
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wolfen. Rener Carlder V. atte ctn re-
medinm daé dacinnen beftund: gedule
und tenig fchrepen waren feteArenen/
toelched allen patienten 3u recommandi-
gen.  Gehema rithmet ungememn feine
Moxa, dever Cigenfihofft meiftentieiig]
ineinem fo genandten Spiritu, Oele, Sals
gigleit und Sauer becuben foll/ e vers.
focicht 1.) mit derfelben Den Schmeren
in efnem Angenblick weg junchinen 2.)
feine Blafen yumadben/und 3.)Ecine Nachs
Sdmerien ju vevurfachen /welches alles
vorteefiich anzubdven/ und wean diefed
in der Zhat fo wdve/woran doch viele Me-
dici yroeifflen/ fo toundert mich rwarum
Doch diefe Cur bey denen podagrifdhen pa-
" tienten nicht in grofiven Werth qebalten
toitd / dafi (fe lieber Diefe eftvad fhrdyrere
liche Cur auf 1. halbe viertel Stunde/ ald
fhre Schmerhen etliche age ja wobl gas
aBochen aushalten.

§ 2 Die [
 Schglaubeabet fchwerlich dafi bieMoxa x ¥ |
bad podagra radicalifer pertveiben ban. fie bat-4 3
Qicht einigeLindrung soar/ob edabey nichtere i

fein ::; |
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fein voriges Ouartiet vfeoer efnnei
wird/diefed laffe ich andetx ylawsen, i
babenuné nietnablen unterfanden ¢in < -
periment mif der Moxa ju madven/ ob
gleich etvaé davon aué curiofitit von
einen guten Freunde befommen. Wi
glauben bhievinnen vielmebr und balten ed
mit demn twae devgelehrte Kempfer in feis
pen Amcenitatibus Exoticis, fafticulo
IIL. p. 595, nachdenter voudem Moxibu-
rio Det Japonefer,ex autopfia verfchiedes
neé referivet | fchretbet : Verum enim-
vero, in calente caelo, non zque feli-
citer in noftro, fuccedit cauftica (ad-
verfus Arthritidem, & ejus Progeniem
Podagram Schiaticamque) curatio. Ad-
de, Moxiburio dolores fedari quidem,
minime vero eradicari &c. JBannens
bero wir uné vielmebr allegeit nach des
Methode bevithmter Medicorum gerichs
get; tweldhe fagen dagyu der Cur 3. Stits
cke geboren/ alé refolventia, corroboran-
tia und mitigantia, bey twelchen lefsten
swar alleyeit/ denen patienten s gefals
len/der Anfang gemachet toid [ Und hae
be ich folgenves febt gut befundens 5
B, oy
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n. Saivie, Rute, Hyflopiaa. myj. fulph.

& falis aa. Unc. iff. macerentur in

o¢to lib. Vini optimi, deftillentur.

Yn diefernt IWaffer Haben wir Ticher
einteichen laffen/ und felbige warm ofs
ters 1dbevaeleget/ mwelched denen patien-
ten ein yiemlichedlevamen gegeben/ audd
habe daé Oleum Rutz & Oleum lumbri-
cor. mit ben Spir, Camphor. durc) einans
et gemifchet febr gut befunden. :

L
aBie den auch von vielen Gelehrten
Do&oribus folgender Balfam felyr gevitty
met wird:
% Vitriol o bié yu gelben Favbe calci-
niret , libr, ij.
Cerz citr. libr. j.
Spiritus Vini re&. libr. .

Therebinth. ven, Uncias iv,
Herb. Verben.
ror. mar, aa, Unciasv,
Silic. alb. clar. Unc. j§
Calc, libr. § M. f. pulv, fubtilifll
Diefe Species thue in einen alembic,
bermadye ¢8 wobl | [ege einen recipienten
fuir; digerite e8 3. Tageim warmen Sans
; Dcmacbmal)tsdeﬁiuirgs gemdcb(icwﬂltg
§ !
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Iich vermebre dad Feuer fo lang alé
Spiritus odev Zropffen hevaus geben/ deit
laffet man alleg exbalten/und (dffet dad
cap. mort. bié yur weifjen Facb rever-
biriten | bernach gieffet man den vorigen

liquorem tvieder anfund ldft ¢8 jumans |

decnmabl deftilliven/fo hatman etnen une
vergleichlichen Balfam tvelcher mit einer
Geder auf den fchmerghaften Orth gefivis

chen wird/ mit foldyen fan man afle
Schmergen vertreiben.  Solte aber jes

mand verlangen fraaen nach ein guted
Plafter/weil die meifi¢ gecne fih dar nady
{n dafeclichen:Curen umfehen/ o verfichre
ich Dafi ich etn Polafrer vefige welched yes
gen feinge guten und baldigen Wirckung
fehy suloben, Solte jemand darzu belicben
baben der fan felbigeé von mir beCoune

men dag Loth gebe vov 6. agl.

§. 4 _
Diefesd (ind nun roar Sachien die ans
fangs einige Lindtung denen Patienten
machen/ abes die Cur dennoch aud dems
fundament nicht beben.  Doch habe vers
micrctt daf duch gute Fuff Biver vieles
aue suricheen e[ wenn dev Patient davs

bep |
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- tet) Daf ev auch nachachens niche die ges

edios W MW V4w B vSReuanwi Soea'@"
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bey efne gute Diet obfervirt und
fich vor allen demjenigen in acht nimme
tag wir oben bey Dev praefervation ¢rins
nect haben,

AN s e w1

§. 5. :
Dodor Briuner ) exjeblet von einen g‘f:ﬁ?"
Lurcifben Medico dag et ihm an Den Mediens
podagra fe(bficn mit einen daryu verords Batd bas
Ueten Fuf-und Slieder-Bad vd(lfg curi- Lo
tingfte incommoditdt mehr davon vets
fpubret.  Jch felbften habe folgended Bad
unaemein gut befunden welched ven Tar-
tarum auflofet/ und pevtbheifet:
8. Folior. myrthi,balauft. rofar, ru-
brar. plantag, Verbasci, Lau-
ri, origani, calamenth, pulegii,
Thymi, Salvie,
Flor. rorismar. aa, m. ij.
Bacc. Juniper. Uncias iij.
Alurinis libr, iv.

- Bulliant omnia in aqua fufficienti pro

balneo.
Jn diefed Vad muf vder Parientfﬁcg
th

«) Thefaur. Sanit.p. 840,




fedl névchtern fetien] bey 2. oder 3. Stundy
und foldhed alle Tage twiederhoblen date
bey ¢in um denandeen Tag efnige BVluths ‘
Reinigung gebrauchen/ o verfehen it
ung/mwenn dacbep die Dizt fn acht genotnts
men ticd/es werde dex Patient fo bald nidht
twieder einen Anftop o podagra betony
men.

§. 6.

edng  Hiermit haben riv diefed Traltitdyen
des Tra- pon Detnt podagra fchlte(fen wollen. HOLE
Sas pep den Avhe ecfcbatfen Hat/ feeqne vie
jenigen die et Daryu auserfehen das fiemds
genin Eefindung hetlfahiner Medicamen-

ten glictiicd fepn/ damit denen Robtlery
denden armen Patienten einmabl mogé
gebolffen toecde. Daé fie davaus die groffe

Allmadht dedjenigen berwundern Edne

nen/ det die Kraucer aué der Sede
bevvor wadhfen (dffet.
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	Kurtzer und gründlicher Tractat von dem Podagra, Worinnen gelehret wird wie man sich davor præserviren kan, und Wie diese grausahme Schmertzen ob sie gleich eingewurtzelt, zu lindern seyn

